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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Begrüßung 
 
Der Ortsbürgermeister Prof. Lingener begrüßte die Ortschaftsräte und die anwesenden Bürger. 
 
 
 
 
 
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit 
 
Prof. Lingener stellte die Beschlußfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Von  6 Ortschaftsräten 
waren 4 anwesend. Damit war die Beschlußfähigkeit des Ortschaftsrates gegeben. 
 
 
 
 
 
3. Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten 

Sitzung 
 
Prof. Lingener stellte den Antrag den TOP5.6 Straßenausbau zusätzlich in die Tagesordnung 
aufzunehmen. 
Der Ortschaftsrat bestätigte den Antrag einstimmig. Die geänderte Tagesordnung wurde durch 
den Ortschaftsrat einstimmig bestätigt. 
Nachdem Herr Schneckenhaus die Erledigung der Probleme des Dorfrundganges des 
Ortschaftsrates berichtet hatte, wurde das Protokoll der letzten Sitzung einstimmig vom 
Ortschaftsrat bestätigt. 
 
 
 
 
 
4. Anfragen 
 
Frau Wanitschka erkundigte sich, ob zur Sanierung des Kinderspielplatzes am See schon 
hinsichtlich der Findung von Sponsoren etwas passiert ist. 
Prof. Lingener, Herr Kriegenburg: Bisher ist noch nichts in die Wege geleitet wurden. 
 
 
 
 
 
5. Beratungsgegenstände des Ortschaftsrates 
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5.1. Information von der letzten Stadtratssitzung 
 
Prof. Lingener berichtete von der letzten Stadtratssitzung zu folgenden Themen: 
 
1. Wahl des Beigeordneten Dezernat 6 
2. Öffentliche Toiletten am Schellheimer Platz 
3. Haushaltskonsolidierung 
4. Tierheim 
 
 
 
 
 
5.2. Sport und Dorffest 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde wegen der Abwesenheit von Dr. Petzoldt auf die nächste 
Sitzung verschoben. 
 
 
 
 
 
5.3. Hochwasserschäden (Brücke, Acker) 
 
Prof. Lingener und Herr Dömeland berichteten über ihre Bemühungen ausfindig zu machen, wer 
für die Reparatur der Brücke im Umflutkanal zustädig ist und in welchem Zeitabschnitt mit einer 
Sanierung gerechnet werden kann. 
Das Ergebnis der Erkundungen sind: 
1. Verantwortlich für die Brücke ist das Land Sachsen-Anhalt, konkret die Landgesellschaft, in 

Person Frau Kurth. 
2. Ein Auftrag an den Landesbaubetrieb zur Feststellung der Schäden und der Ermittlung der 

notwendigen Sanierungsarbeiten wurde erteilt 
3. Der Reparaturtermin wird mit Herrn Dömeland wegen der Erntearbeiten abgestimmt. 
 
Prof.Lingener: Ich bleibe ständig mit Frau Kurth in Kontakt, um die sanierung der Brücke zu 
beschleunigen. 
 
Zur Problematik der Überflutung der Ackerfläche „Pechauer Gäte“ bei Hochwasser durch 
Verschließen des Abflußrohres, soll nochmals mit den zuständigen Ämtern der Stadt besprochen 
werden, mit der Zielsetzung, zu einer schriftlichen Festlegung der Verfahrensweise bei künftigen 
Hochwasserereignissen zu kommen. 
 
Herr Dömeland: Die Probleme am Deich im Bereich „Kälberweide“ in Pechau wurden bei der 
letzten Deichschau zur Kenntnis genommen. 
 
Prof. Lingener: Bis 2010 sollen alle Deiche der Region DIN-gerecht hergestellt werden. Die 
Problemstellen im Bereich Pechau müssen vorrangig behandelt werden. 
 
Frau Wanitschka: Beim Hochwasserprojekt von Pechau sollte die Entwässerung der 
„Kälberweide“ berücksichtigt werden.  
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5.4. Stand AB-Maßnahmen 
 
Prof Lingener: Nach Rücksprache mit der AQB wird eine AB-Maßnahme zum Historischen Hof, 
die für den 18.04.2006 angedacht war, aus Geldmangel vorerst nicht besetzt werden. Sollte 
wieder Geld zur Verfügung stehen, soll die Maßnahme unverzüglich beginnen. 
Angemeldete Schulklassen wurden abgesagt. 
 
Frau Wanitschka: Man sollte überlegen, ob nicht die Maßnahmen „Kunst- und Naturhof“ und 
„Historischer Hof“ zu einer Maßnahme zusammengelegt werden können. 
 
Die AB-Maßnahme in der Kirche Pechau wurde ausgewertet und läuft seitdem gut. 
 
 
 
 
 
5.5. Auswertung Osterfeuer 
 
Prof. Lingener wertete das verspätete Osterfeuer aus. Trotz schlechten Wetters waren ca. 300 
Besucher gekommen. Die Versorgung mit Speisen und Getränken funktionierte gut. Man kann 
von einer gelungenen Veranstaltung sprechen. Eine Terminverlegung bei Hochwasser sollte auch 
für die Zukunft  die beste Lösung sein. 
 
 
 
 
 
5.6. Straßenausbau 
 
Prof. Lingener erläuterte  die Bemühungen des Ortschaftsrates angesichts der schlechten 
Straßenqualität der Buslinie und der daraus aufgekommenden Beschwerden der Anwohner, die 
Busstrecke in Pechau mit einer Bitumendecke auszubauen. Dazu wurde das dazu notwendige 
Straßenentwässerungsprojekt mit den städtischen Ämtern und dem Stadtrat beschleunigt und 
kommt zur Ausführung. Damit steht dem Straßenausbau nichts mehr im Wege. 
Der Entwuf für den Straßenausbau wurde vom Tiefbauamt in einer Anliegerversammlung 
vorgestellt. Der Ortschaftsrat begutachtete die Entwurfsplanung in der Sitzung und diskutierte 
folgende Hinweise: 
 
1. Beibehaltung der Straßenbreite von 6 Metern 
2. Beibehaltung der Breite des Gehweges von 1,20 Meter 
3. Prüfung ob alle vorgesehenen Bäume in der Hauptstraße gefällt werden müssen 
4. Keine Poller in den Straßen 
5. Ausbau der Buswendeschleife mit Bitumen 
6. Einfahrten mit dem vorhandenen Straßenpflaster erstellen 
7. Fußwege im Kreuzungsbereich sind in der geplanten Form nicht notwendig 
8. Der Regenrückhaltebereich im westlichen Teil der Hauptstraße sollte nochmals überdacht 

werden 
9. Vorsehen von Parktaschen 
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Es wurde festgelegt, dass eine schriftliche Stellungnahme des Ortschaftsrates an das Tiefbauamt 
erfolgt. 
Der Tagesordnungspunkt wird auf der nächsten Ortschaftsratssitzung nochmals behandelt. 
 
 
 
 
 
6. Bürgerfragestunde 
 
Dr. Dieter Beyme: Wie wird der Weg hinter den Gärten (vom Trafohaus bis Gaststätte „Kelly“) 
saniert? 
Prof. Lingener: Der Weg wird mit Bitumenabrieb, so wie der Wegabschnitt an der Pechauer 
Kirche hergestellt. 
 
 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Prof. Lingener berichtete von einer Veranstaltung in Gerwisch, in der es um die Eingemeindung 
von Gerwisch in die Landeshauptstadt Magdeburg ging. Die Initiative dazu war von der 
Gemeinde Gerwisch ausgegangen. Neben Vertretern der Stadt waren die Ortsbürgermeister von 
Randau/Calenberge, Beyendorf/Sohlen und Pechau, sowie Bürgermeister und Gemeindräte von 
Gerwisch und umliegenden Gemeinden anwesend. Es war eine sehr interessante Veranstaltung in 
der das Für und Wider der Eingemeindung diskutiert wurde. 
 
Herr Kriegenburg berichtete, dass für das Dorffest am Freitag Abend (7.07.06) die Jugendlichen 
aus Pechau ein Konzert mit 5 Lifebands organisiert haben, unter dem  Logo „Kuhstock“. 
 
Herr Dömeland wies daraufhin, dass im Vorstand des Sportvereins das Mähen der Flächen neben 
dem Sportplatz geklärt werden muß. 
 
Herr Kriegenburg: Für den Volleyballplatz soll noch Sand angefahren werden. Eine Regelung 
zum Mähen wird im Vorstand des Sportvereins geklärt. 
 
Prof. Lingener schloß die Sitzung um 20.50 Uhr. 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
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Prof. Dr. Adolf Lingener Gerald Schneckenhaus 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 


